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Der Schnitter .

Der Feind auf unſern Bergen ! flieht !

( Sie wollen ſich zerſtreuen . In dieſem Augenblick tritt

Fuͤnfte Scene .

der Burgemeiſter , von einigen Rathsherrn umgeben ,
dem größern Haufen entgegen . )

Burgemeiſter .

Wohin ?

Bleibt Kinder ! welch verworrenes Getuͤmmel !

Bin ich in Naumburg ? ſind das meine Buͤrger ?

Die ich beſonnen ſtets und unverzagt

Gekannt ?

Der Schnitter .

Geſtrenger Herr ! die Feinde , die

Huſſiten !

Burgemeiſter .

Gebt doch nicht dem Schrecken Raum ,

Dem truͤglichen . Hat unſer gnaͤdger Churfuͤrſt

Bey Leipzig doch ein ſtattlich Heer geſammelt ,

Fuͤnf⸗
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Fuͤnftauſend Reuter , und der Lanzen Knechte

Noch dreymal mehr , der tapfre Marggraf

Friedrich
Von Brandenburg iſt mit ihm , auch der Erz⸗
Biſchoff von Magdeburg , und Herzog Wil —

helm ,
Wir duͤrfen ſolcher Macht uns wohl vertrauen .

Der Schnitter .

Ach Gott ! wir ſahn mit eignen Augen !

Burgemeiſter .

Was2

Der Schnitter .
Die Faͤhnlein auf den Bergen — Helme

blinken —

Aus jedem Gipfel waͤchſt ein Lanzenwald .

Burgemeiſter .
Wenn es nun Sachſen waͤren ? unſer Chur⸗

fuͤrſt ?

Und wenn er ſo verzagt die wackern Maͤnner

Von
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Von Naumburg faͤnde? ſchaͤmt euch ! faſſet

Muth !

Schon ſandt ' ich Kundſchaft aus : der Sache auf

Den Grund zu kommen . Bis dahin bleibt

algtkuhig .

So müͤſſe weder Freund noch Feind euch ſehen.

Sechſte Scene .

(Noch einige Schnitter , welche zwey fremde Ballern

in ihrer Mitte fuͤhren )

Ein Schnitter .

Gott ſteh ' uns bey ! da bringen wir Landleute ,

Die das nackte Leben kaum gerettet .

Burgemeiſter⸗

Wer ſepd ihr?

Ein Bauer .

Maͤnner von Gleina bey Zeiz .

Baurgemeiſter⸗
Was wißt ihr ? redet .
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